
Hausordnung für die Pfarrheime der Katholischen Pfarrgemeinde 

St. Franziskus Beckum 

 

Präambel 

Herzlich Willkommen in den  Pfarrheimen der Pfarrgemeinde St. Franziskus! Unsere Häuser 

sind Orte der Begegnung,  des Glaubens und der Gemeinschaft, an denen 

Gemeindemitglieder und andere Besucher und Besucherinnen gern gesehene Gäste sind. 

Diese Hausordnung soll dazu beitragen, ein harmonisches Zusammenleben zu gewährleisten. 

 

I. Nutzungsmöglichkeiten 

 

1. Die Pfarrheime befinden sich in der Trägerschaft der Katholischen Kirchengemeinde 

St. Franziskus Beckum. Sie stehen in erster Linie den kirchlichen Vereinen und 

Gruppierungen der Gemeinde für Veranstaltungen und Begegnung zur Verfügung. 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene nutzen die Einrichtungen und nehmen Rücksicht 

aufeinander und gehen respektvoll mit den Einrichtungen um. 

2. Neben kirchlichen Gruppen kann es auch anderen gemeinwohlorientierten Gruppen 

zur Verfügung gestellt werden, soweit die Bedürfnisse der kirchlichen Gruppen nicht 

eingeschränkt werden. Die Pfarrheime stehen für parteipolitische, kommerzielle oder 

Veranstaltungen, die dem christlichen Geist der Häuser widersprechen würden, nicht 

zur Verfügung. 

3. In Einzelfällen entscheiden je ein Mitglied des Kirchenvorstandes und des Pfarreirates, 

ob die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt werden können. Dies gilt auch für die 

Übernachtung von kirchlichen Gruppen in den Pfarrheimen. 

4. Für kulturelle Veranstaltungen können die Häuser grundsätzlich zur Verfügung gestellt 

werden. 

5. Die Kirchengemeinde stellt die Räumlichkeiten für private Veranstaltungen im 

Anschluss an eine  kirchliche Feier in begrenztem Rahmen zur Verfügung (z.B. 

Sektempfang nach Hochzeit), wenn die Räumlichkeiten nicht durch kirchliche Gruppen 

genutzt werden.  

6. Extern Nutzende zahlen eine Nutzungsgebühr (Anlage 1). 

 

II. Anmeldung und Organisation 

 

1. Einmalige und regelmäßige Veranstaltungen in den Pfarrheimen sind im Pfarrbüro 

anzumelden. Die Belegung der Räumlichkeiten erfolgt ausschließlich über das 

Pfarrbüro. Eine endgültige Zusage für externe Veranstaltungen erfolgt spätestens 6 

Wochen vor der jeweiligen Veranstaltung. 

2. Getränke werden im Pfarrheim zur Verfügung gestellt. Der Verzehr von selbst 

mitgebrachten Getränken ist grundsätzlich nicht gestattet. Die Abrechnung erfolgt 

unmittelbar nach der Veranstaltung in die bereitgestellte Kasse. Bei größeren 

Veranstaltungen ist der Getränkebedarf rechtzeitig im Pfarrbüro mitzuteilen. 

3. In den Pfarrheimen wird nur fair gehandelter Kaffee ausgeschenkt. 



 

III. Aufenthalt 

 

1. Die Nutzer*innen gehen mit den Einrichtungsgegenständen sachgerecht und sorgfältig 

um. Schäden werden umgehend im Pfarrbüro gemeldet. Für alle während der 

Veranstaltungszeit entstandenen Schäden haftet die veranstaltende Gruppe.  

2. Für die Pflege und Sauberkeit der Pfarrheime sind die Nutzer*innen mit verantwortlich. 

Nach Benutzung sind die Räume besenrein zu verlassen. Die Tische sind 

abzuwischen. Werden die Räumlichkeiten nicht ordnungsgemäß verlassen, hat die 

Gruppe die entstehenden Reinigungskosten zu tragen. 

3. Lebensmittel dürfen nicht in den Pfarrheimen zurückgelassen werden. Wird die Küche 

genutzt, ist auch diese zu reinigen (Backofen und Gebrauchsgegenstände nicht 

vergessen). 

4. Reinigungsmittel stehen in den Pfarrheimen zur Verfügung. 

5. Der Müll ist zu trennen. 

6. Nach der Nutzung sind Fenster und Türen zu schließen.  

7. Auf den Fluren und in Toilettenräumen ist das Abstellen von Gegenständen nicht 

gestattet. Die Fluchtwege sind freizuhalten. 

8. Für die Herrichtung der Räume (Gestaltung Tische und Stühle) ist die veranstaltende 

Gruppe selbst verantwortlich. Alle Räume müssen nach Ende der Veranstaltung wieder 

in den ursprünglichen Zustand versetzt werden. Alle genutzten Räume müssen 

spätestens am darauffolgenden Tag um 13.00 Uhr wieder nutzbar sein. 

9. Alle Nutzenden haben Rücksicht auf andere Gruppen in den Häusern und auf die 

Nachbarn zu nehmen. 

10. In den Pfarrheimen gelten die staatlichen Gesetze und Verordnungen, insbesondere 

die Regeln zum Schutz der Jugend. Das Rauchen ist in den Pfarrheimen nicht 

gestattet. 

 

IV. Sonstiges 

1. Für Verlust und Diebstahl von Garderobe und Wertgegenständen übernimmt die 

Kirchengemeinde keine Haftung. 

2. Die Nutzung der Räumlichkeiten und Außenanlagen geschieht auf eigene Gefahr.  

3. Die Notfallliege befindet sich im barrierefreien WC, der Erste-Hilfe Kasten ist in dem 

grauen Schrank neben dem Kühlschrank in der Küche. 

4. Alle Gäste erklären mit ihrem Betreten automatisch, dass sie die Hausordnung in allen 

Teilen anerkennen. Diese ist als Aushang in den Pfarrheimen und auch auf der 

Homepage der Kirchengemeinde einzusehen. Verstöße gegen die Hausordnung 

können mit einem Hausverbot belegt werden. Die Ausübung des Hausrechts obliegt 

dem Kirchenvorstand und den beauftragten Personen.  

5. Ansprechpartner*innen: Gabriele Vogelpohl / Maike Klünemann-Ette 

 



Anhang 

Nutzungsentgelte 

für die Nutzung der Pfarrheime der Pfarrgemeinde St. Franziskus Beckum 

 

Veranstaltung  Nutzungsentgelt 
 

Private Veranstaltung ( Sektempfang) bis zu 2 h 100,00 € Saal und Küche 
 

Kulturveranstaltungen (Theater, Musik) 250,00 € Saal pro Veranstaltung 
Kaution nach Absprache 
 

Veranstaltungen von Vereinen mit Feier-
Charakter (nur im Alten Pfarrhaus) 

500,00 € Saal, Küche, Gruppenräume; 
Getränke müssen selber 
organisiert werden; 
Endreinigung auf eigene Kosten 
Kaution nach Absprache 

   
 

 

  

 

 


